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Deu tsch fü r den Beruf
Berufliche Qualifizierung

gefördert durch

Institut für Sprachen Institut für Sprachen 
und Kommunikationund Kommunikation
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     Das ISK, in der City von Hannover.
Das Institut für Sprachen und Kommunikation ist mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln optimal erreichbar. Unser Hauptsitz in 
der Lützowstraße und unsere Seminarräume in der Escher-
straße 22 und in der Langen Laube 7 liegen mitten in der City 
von Hannover. 
Stadtbahnhaltestelle Steintor (Linie 4, 5, 6, 10, 11, 17)
Bushaltestelle Steintor (Linie 128, 134, 300, 500, 700)

Lützowstraße 7
30159 Hannover
Telefon 0511/12 35 63 60
office@isk-hannover.de
www.isk-hannover.de
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Die aktuellen Termine erfahren Sie auf unserer Homepage 
oder in unserem Sekretariat!

Alle Maßnahmen sind von der Arbeitsagentur zertifiziert 
und anerkannt. Wir helfen Ihnen bei der Beantragung 
eines Bildungsgutscheins.

Die Beratungsgespräche finden in unserem Hauptsitz 
in der Lützowstraße 7 statt. In einem persönlichen 
Gespräch stellen wir fest, welche Maßnahme für Sie 
in Frage kommt. Sie erhalten von uns eine schriftliche 
Bildungsempfehlung. Ihr persönlicher Ansprechpartner 
im JobCenter oder in der Agentur für Arbeit kann Sie 
dann gezielt anmelden. 
Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem ISK. 
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QM-AKTIV wird vom ISK in Kooperation mit dem Bildungs-
zentrum der LEB in Hannover durchgeführt.

QM-AKTIV – Aktive Qualifizierung  enthält ein berufs-
orientiertes Sprachtraining, das mit einer Sprachprüfung 
nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
(GERR) abschließt. Integriert sind ein individuelles 
Profiling mit beruflicher und persönlicher Potenzialana-
lyse, ein EDV-Check und ein aktives Bewerbungstraining. 
Die beruflichen Qualifizierungsbereiche sind: 
Gastronomie und städtische Hauswirtschaft, Garten- 
und Landschaftsbau, Floristik, Metallbau, Maler, 
Lackierer, Verkauf und Bürokommunikation. 
Sie können in diesen Bereichen berufliche Grundlagen 
erwerben, die Ihnen bei der beruflichen Integration helfen 
werden.
Die Teilzeitmaßnahme dauert 8 Monate und schließt mit 
einem betrieblichen Praktikum ab. 
Voraussetzung: Sprachkennnisse auf dem Niveau A2. 

 .  Maßnahmenummer: 237/0387/11 .  Maßnahmenummer: 237/410/11
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Die Maßnahme dauert in Teilzeit 8 - 10 Monate 
und in Vollzeit 6 -  8 Monate. Voraussetzung: 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1. InFa 
wird vom ISK in Kooperation mit der Profil GmbH 
durchgeführt.

Die Palette reicht von der Fachkraft Personal-
wesen, Buchführung oder Office-Management 
bis hin zum Webdesigner oder E-Commerce-
Assistenten. Ein Praktikum am Ende der Maß-
nahme ist ein weiterer Schritt zur beruflichen 
Integration.eine IHK-Fachprüfung vor.

InFa – Berufliche Integration und Fachdeutsch – 
ist eine Qualifizierung für Migranten für den kauf-
männischen und IT-Bereich. Wir bereiten Sie in 
einem modularen Trainingskonzept gezielt auf 
eine IHK-Fachprüfung vor.
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Arbeitsanweisungen verstehen, Fachtexte erarbei-
ten, Kollegen um Rat fragen – Lernstrategien für 
Qualifizierung und Berufsalltag stehen genauso im 
Fokus wie Wortschatzarbeit, Grammatiktraining, 
Hörverstehen und Kommunikationstraining.

FaMi – Fachdeutsch und Jobcoaching – ist eine 
Qualifizierung in Teilzeit für Migranten, die sich in 
Deutschland beruflich integrieren möchten. Schwer-
punkte der Maßnahme sind Wirtschaftsdeutsch, 
Fachdeutsch und ein individuelles Jobcoaching.

Im Jobcoaching stehen das persönliche Potenzial, 
die berufliche Orientierung und die Berufsziel-
planung im Mittelpunkt. Je nach individuellem 
Trainingsplan beträgt die Laufzeit 4 - 8 Monate.

 .  Maßnahmenummer: 237/232/11


